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2. Kapitel.

Gegenfatz zwifchen Tragen und Laften

in befonderen Bautheilen.

Mannigfaltiger als bei den befprochenen einfachen baulichen Gebilden geflalten

fich die Functionen bei den aus verfchiedenen einzelnen Bautheilen lich aufbauenden

Bauwerken. In letzteren erfcheint jeder Theil als ein für fich befiehendes Gebilde,

das jedoch vermöge [einer Bedeutung im Bauganzen mit den anderen Theilen in

Beziehung tritt und gegen diefelben eine gewiffe Wirkung oder Thätigkeit ausübt.

Hinfichtlich der Art und Weife diefer gegenfeitigen Beziehungen wird dem be-

trachtenden Auge in den verfchiedenen Bautheilen fich bald ein grofser Unterfchied

zeigen. Während die einen fich ihm als tragende oder ftützende Theile darftellen,

erfcheinen ihm andere als paffiv liegende oder aufruhende. Es if°c einleuchtend,

dafs ein organifches Ausgeftalten der Form nur da flattfinden kann, wo eine inne-

wohnende Kraft oder eine fich kund gehende Thätigkeit zu einem Vergleich mit

einer entfprechenden Naturform Veranlaffung giebt oder doch in einer anderswo

gefchauten präcifen Form ihren Ausdruck finden kann. Wo dagegen die paffive

Ruhe als Eigenfchaft des Bautheiles fich kund giebt, wird die durch die Conflruction

beftimmte ftereometrifche Geftalt dem Auge auch als die für denfelben geeignete

Form erfcheinen.

Diele gegenfätzliche Bedeutung der Bautheile giebt fich in einfachfter Weile

da kund, wo in einem Aufbau die einen Bautheile als tragende, die anderen als

lafiende erfcheinen. Es if’c dies vorzugsweife dann der Fall, wenn über einem


